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Deerstalker Cap
auf der Pirsch

Druck, Papierschnitt

Zuschnitt

Nähen

- Schnittmuster bei 100% ausdrucken
- Papierränder NICHT abschneiden
- Bindebänder, Schirm oder Nackenflappe sind optional
- Für Größe 40-52: Papierschnittteile ausschneiden, Schnitt-
teil der Ohrenflappe aneinanderkleben
- Für Größe 54-64: Papierblätter aneinanderkleben. Linien 
im nicht druckbaren Bereich ergänzen (vgl. Bild), Papier-
schnittteile dann ausschneiden

Größenempfehlung Kinder
- ab 5 Wochen - 3 Monate: Gr. 40
- 3 Monate - 6 Monate: Gr. 44
- 6 Monate - 9 Monate: Gr. 48
- 10 Monate - 4 Jahre: Gr. 52

- Stoffbruch entspricht Fadenlauf
- Entsprechend Angabe aus Schnittmuster zuschneiden
- optional: zusätzliche Bindebänder

nicht ge-
druckten 
Bereich 
händisch 
anzeichnen

- Oberstoff ggf. mit Einlage 
verstärken
- sämtliche Teile versäubern
- bei dicken Futter die 
Nahtzugabe (NZ) des Ober-
stoffs kleiner ausfallen las-
sen (Spielraum von 1,5 cm im 
Schnittmuster vorgesehen)
- Futterteile rechts auf 
rechts (rar) folgendermaßen 
zusammennähen: Auf ein Teil 
mit Ohrenflappe jeweils seit-
lich ein kurzes Mützenteil 
rar annähen. Markiere den 
Punkt an der Spitze, wo die 
Naht enden soll auf dem Stoff, 
damit sich dort nachher alle 
„Dreiecke“ genau treffen. 
Lege nun die beiden Hälften 
(bestehend aus je 1 Ohren-
flappe und 2 Seitenteile) 
rar aufeinander und steppe 
sie zusammen. Hier kannst du 
einen schönen durchgehenden 
Halbkreis nähen.
- Wiederhole die Schritte für 
die Teile aus Oberstoff
- Wenn du eine Nackenflappe 
verwendest, dann steppe beide 
Teile rar entlang der Rundung 
aneinander.
- Wiederhole den Schritt für 
den Schirm
- Knipse die Nahtzugabe in 
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den Rundungen von allen Tei-
len ein. Wende Schirm,  Na-
ckenflappe und Mütze aus Ober-
stoff
- Forme die Rundungen schön 
aus, bspw. mit einem Nagel-
hautzurückschieber
- (Optional, wenn deine Näh-
maschine das bei kleinen Tei-
len ordentlich macht, kannst 
du die Nahtzugabe der Ober-
stoffmütze auseinander klap-
pen und die Mütze von außen 
entlang der nähte knappkantig 
absteppen, damit es später 
flacher liegt - achte darauf 
die NZ der Ohrenflappe jeweils 
in Richtung der Seitenteile 
zu legen)
- Nun hast du eine Mütze aus 
Oberstoff und eine aus Fut-
terstoff
- Wenn du eine Pappverstär-
kung für den Schirm verwen-
dest, dann schiebe sie nun 
in den Schirm (zur Sicherung 
dieser, kannst du die Spitze 
einige Zentimeter zunähen
- Steppe die Rundung der 
Nackenflappe nun von außen/
rechts knappkantig/Nähfuß-
breit ab, damit die Kante 
schön flach liegt. Sofern dein 
Schirm keine Pappeinlage hat, 
mache es hier genauso. 
- Nimm dir die Mütze aus 
Oberstoff. Lege Bindebänder, 
Ohrenflappe und Schirm jeweils 
rar auf deine Oberstoff-Mütze 
und steppe die innerhalb der 
NZ an, damit später nichts 
verrutscht. Wenn dein Schirm 
eine Pappeinlage hat, dann 
steppe den Schirm unter Ein-
haltung der Nahtzugabe an 
(hier befindet sich nachher 
die Wendeöffnung)
- Lege nun die Futterstoff-
mütze rar über die Außenstoff-
mütze. Bänder, Schirm und 
Nackenflappe liegen zwischen 
den Teilen im innern (jetzt 
nicht sichtbar), sie sind da-
zwischengesandwicht
- Steppe die beiden Mützen-
teile rar aneinander, lasse 
eine Wendeöffnung. Wenn du den 
Schirm mit Pappeinlage hast, 
dann sollte deine Öffnung über 
die ganze Schirmbreite gehen.
- Knipse alle Rundungen ein, 
und auch die Ecke am Übergang 
zur Ohrenflappe
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- Wende deine Mütze und Forme 
alles schön aus
- schließe die Wendeöffnung 
mit einem Matratzenstich
- steppe deine Mütze entlang 
der Außenkante knappkantik 
bzw. Nähfußbreit ab
- Nun kannst du oben in der 
Mitte noch einen Knopf an-
bringen - und fertig :)
    


